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Teilnehmerkreis
Aufgrund der individuellen Ausgestaltung dieser Reha-Vorbereitung können die 
unterschied lichsten Personengruppen aufgenommen werden. Insbesondere kommen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit psychischen Erkrankungen in Betracht, die beson-
dere Zuwendung und Betreuung brauchen. Weiterhin werden Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer mit ausgeprägten Schwächen in der Rechtschreibung, im schriftlichen und 
mündlichen Ausdruck sowie mit großen Defiziten in Mathematik angesprochen. 
Der Teilnehmerkreis umfasst auch Personen, die wegen eines körper lichen Handicaps 
eine zusätzliche therapeutische Versorgung zur Vorbereitung auf die Ausbildung 
 benötigen.

Ziel 
Der Reha-Vorbereitungslehrgang für besondere Zielgruppen schafft die Grundlage für 
eine erfolgreiche Ausbildung. In dieser Maßnahme werden die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer systematisch und individuell auf die Ausbildung vorbereitet. Dies geschieht 
durch das Auffrischen der Schulkenntnisse und Verbessern der Lern- und Sozial-
kompetenzen. Für Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit Migrationshintergrund bieten 
wir bei Bedarf den Schwerpunkt Deutsch.

Inhalte
Die Vermittlung der Qualifizierungsinhalte (Deutsch, Mathematik, Gesellschaftslehre, 
 Englisch, Grundlagen EDV, Soziales Kompetenztraining, Lernmethodik, Präsentations-
technik) wird durch einen ganzheitlichen und handlungsorientierten Ansatz erreicht.  
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Der Reha-Vorbereitungslehrgang für 
besondere Zielgruppen umfasst folgende 
Inhalte

 ■ Heranführen an die Anforderungen 
einer beruflichen Rehabilitations-
maßnahme

 ■ Aufbau von Fach-, Methoden-, Sozial- 
und Gesundheitskompetenzen

 ■ Schwerpunkt Deutsch 
für Teilnehmer innen und Teilnehmer 
mit Migrationshintergrund

 ■ Entwicklung persönlicher Lerntechniken
 ■ Schrittweise Steigerung der Belast-

barkeit und Konzentrationsfähigkeit
 ■ Abbau von Hemmungen und 

 Prüfungsängsten
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Dauer und Abschluss
Die Aufnahme in den Reha-Vorbereitungslehrgang für besondere Zielgruppen ist nicht 
von der Teilnahme an einer Ausbildungsmaßnahme im Berufsförderungswerk  München 
abhängig, sondern kann als Vorbereitung für jede andere Aus- oder Fortbildung sowie 
Wiedereingliederungsmaßnahme durchgeführt werden.
Die Ausbildung im BFW schließt nahtlos an den Vorbereitungslehrgang für besondere 
Zielgruppen an. 
In der Regel dauert die Maßnahme sechs Monate. Ein individueller Einstieg ist jedoch 
 während der ersten beiden Monate möglich.
Am Kursende werden eine Teilnahmebescheinigung und eine Leistungsbeurteilung 
 ausgestellt.

Berufsförderungswerk München  
gemeinnützige Gesellschaft mbH
Moosacher Straße 31
85614 Kirchseeon 
Telefon: 0 80 91 / 51-0
Telefax: 0 80 91 / 51-10 00
info@bfw-muenchen.de
www.bfw-muenchen.de

Anmeldung
Telefon: 0 80 91 / 51-10 69 
Telefon: 0 80 91 / 51-10 70
Telefax: 0 80 91 / 51-10 71

Anreise mit dem Auto
Verlassen Sie den Autobahnring München-Ost (A 99) an der Ausfahrt „Haar“ und fahren Sie 
dort auf die Bundesstraße B 304 Richtung Ebersberg / Wasserburg. In Kirchseeon folgen Sie 
bitte dem Hinweisschild „Berufsförderungswerk“. (siehe Kartenausschnitt)

Anreise mit der Bahn
Sind Sie am Haupt- oder Ostbahnhof angekommen, steigen Sie bitte um in die S-Bahn 
 Richtung Ebersberg oder Grafing-Bahnhof (S 4 oder S 6). Vom Bahnhof Kirchseeon sind es 
noch etwa 15 Gehminuten bis zum Berufsförderungswerk.
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